
 

 

                                                                                 Peine, den 13.Windmond a.U.161 

R.G.u.H.z. 

Liebe Sassen unseres Reyches und alle jene, die sich auf vielfältige Art mit   

unserem Reych verbunden fühlen!  

 

Vor etwa sechs Wochen hätte unsere Sippungssaison begonnen – wäre nicht 

eingetreten, was wir vor einem Jahr noch für völlig absurd gehalten hätten.  

 

Wenn wir auch die vielen geplanten „ritterlichen Grüße und Handschläge zuvor“    

nun nicht persönlich auszutauschen können, muss nicht zwangsläufig in Euren 

Heimburgen schlaraffischer Leerlauf eintreten.                                                       

Denn jetzt ist die beste Gelegenheit mit viel Zeit zum Fechsen!  

Schreibt, musiziert, malt, zeichnet, singt, sprecht! Eurer Kreativität sind wie immer 

keine Grenzen gesetzt.  

Schickt uns Eure Fechsungen  

 per E-Mail an uj.press@gmx.de  

 per Whatts-App an 0171 526 08 97  

 per Signal an 0171 526 08 97  

Was uns bis montags um 10 Uhr erreicht, steht am Dienstag, den Ihr ja als      

unseren traditionellen Sippungstag kennt, ab 20 Uhr zur Betrachtung bereit. 

Unser Netzvogt wird in unserer Netzburg eine Umgebung schaffen, in der Eure 

Fechsungen veröffentlicht werden. Diese „virtuelle Rostra“ wird für alle interessierten 

Einreiter barrierefrei erreichbar sein.  

Achtung, liebe Burgfrauen und Burgwonnen: Ihr müsst ab jetzt nicht mehr Euren 

Burgherren als Gedankengeberinnen oder Schreibkräfte dienen, sondern Euch am 

virtuellen Fechsungsreigen aktiv – wie oben beschrieben - beteiligen! Wir freuen uns 

ganz besonders auch auf Eure Beiträge, seien sie schriftlich, musikalisch, bildnerisch 

oder filmisch! Nur Mut!  

Mit uhuhertzlichen Lulu  

Eure Oberschlaraffen  

Paddel-Du 

Kritzel-Krakel  

Lord Journalje  
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